
die Partei die Durchführung ihrer eigenen Beschlüsse und Direktiven 
systematisch prüft, denn ohne diese Bedingung könnten sie sich 
in leere Phrasen verwandeln, die nur geeignet wären, das Ver­
trauen der breiten proletarischen Massen zur Partei zu untergra­
ben“ (Stalin).

Eine operative Anleitung der Parteiarbeit ist undenkbar ohne die 
unbedingte Anerkennung und Durchführung der Beschlüsse und 
Direktiven der Parteileitungen. Die Partei kann ihre Aufgabe nicht 
erfüllen ohne straffe Parteidisziplin. „Es ist notwendig, daß die Partei 
eine eiserne proletarische Disziplin ausarbeitet, die sich auf Grund der 
ideologischen Einheit, der Klarheit der Ziele der Bewegung, der Ein­
heit der praktischen Aktionen und des bewußten Verhaltens gegen­
über den Aufgaben der Partei seitens der breiten Parteimassen ent­
wickeln muß“ (Stalin). Die Parteileitungen haben die Pflicht, die Par­
teimitglieder zu dieser proletarischen Disziplin zu erziehen, indem sie 
diese systematisch zur Parteiarbeit heranziehen.

Das Grundgesetz des Parteilebens ist die innerparteiliche Demo­
kratie. Das Prinzip der Wahl aller leitenden Parteiorgane und der Be­
richterstattung vor den Wählern ist unbedingt durchzuführen. Die Ko- 
optierung von Mitgliedern in leitende Organe ist weitgehend einzu­
schränken. Nur in Ausnahmefällen dürfen neue Mitglieder kooptiert 
werden.

Es ist die Pflicht der Parteileitungen, jedem einzelnen Parteimit­
glied konkrete Parteiaufträge zu erteilen und es bei der Durchführung 
dieser Aufträge anzuleiten, zu beraten und zu kontrollieren.

3. Erziehung der Massen durch die Partei

„Es ist notwendig, daß die gesamte Arbeit der Partei, besonders 
wenn in ihr die sozialdemokratischen Traditionen noch nicht über­
wunden sind, auf neue revolutionäre Art umgebaut wird, die darauf 
berechnet ist, daß jeder Schritt der Partei, jede ihrer Aktionen zur 
Révolutionierung der Massen, zur Vorbereitung und Erziehung der 
breiten Massen der Arbeiterklasse im Geiste der Revolution führt“ 
(Stalin).

Trotz der Erfolge, die durch die Bildung der Abteilungen für 
Massenagitation erzielt wurden, hinkt die Partei in der Erziehung der 
breiten Massen hinter der Entwicklung her. Es ist noch nicht zur allge­
meinen Erkenntnis der gesamten Partei geworden, daß die Über-
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